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Liebe Hollensteinerinnen, liebe Hollensteiner!
Der Frühling ist nun spürbar in unserer Gemeinde angekommen. Die
Tage sind heller, wärmer und länger geworden, die Natur steht in voller
Kraft, und überall zeigt sich frisches Grün und buntes Blühen. Es ist eine
Zeit des Aufbruchs, der Energie und der neuen Möglichkeiten.
Gleichzeitig leben wir in einer Welt, die von Unsicherheiten geprägt ist.
Wirtschaftliche und finanzielle Herausforderungen betreffen nicht nur
Staaten, sondern wirken sich auch auf Gemeinden und jeden Einzelnen
von uns aus. Umso wichtiger ist es, mit Bedacht zu handeln, Prioritäten
klug zu setzen und nach nachhaltigen Lösungen zu suchen.
Der Frühling erinnert uns dennoch daran, nach vorne zu blicken, Neues
zu beginnen und mit Zuversicht den weiteren Jahresverlauf zu gestalten.
Er macht uns bewusst, dass das einzig Beständige die Veränderung ist –
und dass in jeder Veränderung auch eine Chance liegt.  
In unserer Gemeinde geht die Arbeit engagiert weiter: Projekte werden
umgesetzt, Ideen entwickelt und gemeinsam Zukunft gestaltet. Das
große Engagement vieler Menschen – in Vereinen, im Ehrenamt, in
Betrieben und im sozialen Bereich – trägt wesentlich dazu bei, dass unser
Zusammenleben lebendig und stark bleibt. Dafür möchte ich herzlich
danken.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Frühling mit vielen sonnigen
Momenten, guter Gesundheit und Zeit für Begegnungen und Erholung.

Eure Bürgermeisterin
Manuela Zebenholzer
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Standesamt

8 GEBURTEN | 11 TRAUUNGEN | 12 STERBEFÄLLE

Im Jahr 2025 wurden in Hollenstein an der Ybbs
folgende Standesfälle verzeichnet:

Sprechstunden bürgermeisterin

Die Sprechstunden unserer Bürgermeisterin finden
jeden Mittwoch | 17-19 Uhr in der Bücherei statt.
Nur nach Terminvereinbarung im Gemeindeamt

Tel.Nr. 07445/218

Information Bauamt

Wenn ein bewilligungs- oder anzeigepflichtiges
Bauvorhaben abgeschlossen ist, muss die
Fertigstellung der Gemeinde schriftlich gemeldet
werden.
Mit dieser Meldung wird bestätigt, dass das
Gebäude so gebaut wurde, wie es bewilligt wurde
und den gesetzlichen Vorschriften entspricht.
In der Regel sind folgende Unterlagen vorzulegen:

Bestätigung der Bauführerin bzw. des Bauführers
notwendige Befunde (z. B. Elektroattest,
Rauchfangkehrerbefund)
gegebenenfalls ein Energieausweis
weitere erforderliche Nachweise je nach
Bauvorhaben

Das Gebäude darf grundsätzlich erst benützt
werden, wenn die Fertigstellung ordnungsgemäß
angezeigt wurde.
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Personalia

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter und Kdt.-Stv.
Florian Kefer herzlich zur erfolgreich bestandenen
Ausbildung zum Feuerwehrkommandanten! 

Seit 1. April dürfen wir Jana Geyerlechner im Team
des Gemeindeamtes herzlich begrüßen. 
Sie unterstützt mit ihrer Assistenz die Bücherei und
bringt sich ab sofort auch im Bürgerservice und
Telefondienst aktiv ein. 

Mit ihrem Engagement und ihrer freundlichen Art ist
sie eine wertvolle Bereicherung für unser Team.

Vielen Dank für dein großes
Engagement und deinen Einsatz
für unsere Feuerwehr und die

Gemeinde.

Für deine kommenden Aufgaben
wünschen wir dir alles Gute und

viel Erfolg!

Auflagefrist Gefahrenzonenplan:
Der Entwurf des Gefahrenzonenplans für das
Gemeindegebiet Hollenstein an der Ybbs wird in
der Zeit von 04.05.2026 bis zum 01.06.2026 während
der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 



aus dem Gemeinderat
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Der Voranschlag 2026 wurde in der
Gemeinderatssitzung am Jahresende
mehrstimmig (SPÖ und GFH) beschlossen. 

Der Voranschlag 2026 zeigt Erträge von € 4,66 Mio.
bei Aufwendungen von etwa € 4,83 Mio. Aufgrund
österreichweiter Einsparungen stehen Gemeinden
vor steigenden Ausgaben und und sinkenden
Einnahmen, wovon auch die Gemeinde
Hollenstein an der Ybbs betroffen ist.

Ein ausgearbeitetses Haushaltskonsolidierungs-
konzept mit einem jährlichen Kosolidierungs-
volumen von € 193.000,- soll zur nachhaltigen
Sicherung der Gemeindefinanzen beitragen.

Trotz dieser Rahmenbedingungen setzt die
Gemeinde gezielt wichtige Schwerpunkte für die
Zukunft. Wir sind bemüht, den Voranschlag so
verständlich wie möglich darzustellen und
transparent aufzuzeigen, wofür die Mittel der
Gemeinde verwendet werden – von Infrastruktur
über laufende Ausgaben bis hin zu wichtigen
Investitionen.

Geplant sind Investitionen 
in die Erhaltung von Gemeindestraßen und
Güterwegen
die Schaffung eines Treffpunkts für die Jugend
Sanierungsmaßnahmen am Kalvarienberg
Investitionen in den Naturpark sowie die
Erweiterung und Sicherung der
Wasserversorgung.

Rechnungsabschluss 2025 weist ein
Nettoergebnis von € -287.020,52 aus, das
kumulierte Haushaltspotenzial beträgt         
€ 279.792,03 und spiegelt die aktuelle finanzielle
Leistungsfähigkeit wider.
Die Abgabenertragsanteile stiegen leicht,
wurden jedoch durch höhere Umlagen
weitgehend ausgeglichen. 

Der Schuldenstand konnte gegenüber dem
Vorjahr reduziert werden und beträgt per
31.12.2025 auf -€ 5.306.577,54. Der
Rechnungsabschluss wurde vom Gemeinderat
einstimmig beschlossen.

Auch in finanziell anspruchsvollen Zeiten
wird konsequent in Lebensqualität,

Infrastruktur und die Weiterentwicklung
der Gemeinde investiert.

Die Bilanz 2025 des Licht- und Kraftvertriebs zeigt
eine deutlich positive Entwicklung: Nach einem
Verlust im Vorjahr konnte heuer ein Bilanzgewinn
erzielt werden.

Die Bilanzsumme wurde von 2,21 Mio. Euro auf
1,54 Mio. Euro reduziert, die Verbindlichkeiten
auf 428.053,29 Euro gesenkt und das
Eigenkapital auf rund 56,8 % gestärkt. Die
Umsatzerlöse lagen bei 1,49 Mio. Euro und
waren aufgrund niedrigerer Energiepreise etwas
geringer.
Insgesamt hat sich die finanzielle Lage damit
spürbar verbessert. Der Jahresabschluss wurde  
im Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Änderung der Stromlieferbedingungen 
Ab 1. Juni 2026 gelten neue Allgemeine
Lieferbedingungen (ALB) für Strom. Grund dafür
ist ein neues Gesetz (EIWG).
Wichtige Änderungen:

Preisänderungen werden neu gesetzlich
geregelt und im Produktblatt festgelegt.
Kommunikation erfolgt künftig meist
elektronisch.
Kund:innen müssen z. B. eigene
Stromanlagen melden.
Mit Smart Meter ist eine Wahl zwischen
Monats- und Jahresabrechnung möglich (bei
dynamischen Tarifen monatlich).

Die neuen Bedingungen gelten ab 1. Juni 2026.
Ein Widerspruch ist innerhalb von vier Wochen
nach Erhalt des Schreibens möglich.

LKV Hollenstein
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Wilde Ablagerungen

Immer wieder werden Abfälle – auch in sensiblen
Bachbereichen – illegal entsorgt. Das ist verboten
und gefährdet Natur, Gewässer und Gesundheit.
Bei der „Krenngraben-Deponie“ wurde kürzlich
Asche abgelagert, die zu brennen begann. Dank
aufmerksamer Anrainer konnte rasch eingegriffen
und größerer Schaden verhindert werden.
Illegales Ablagern wird angezeigt. 
Bitte nutzen Sie die vorgesehenen
Entsorgungsmöglichkeiten wie den Grün- und
Strauchschnittplatz der Gemeinde.

Unser bauhof. unsere arbeit

Pflege- und Instandhaltungsarbeiten entlang der
Wanderwege und im Naturpark.

Strauchschnittarbeiten am Ybbstalradweg sowie
Arbeiten am Baumkataster

Rollerständer für Volks- und Mtitelschule

Mit großem Engagement sorgt das Team täglich dafür, dass die
Infrastruktur reibungslos funktioniert und die Natur in unserer
Gemeinde erhalten bleibt. Ein herzliches Dankeschön für diesen

verlässlichen und unermüdlichen Einsatz.

ASZ Schulung und Kanalräumung

OGA Kabelschaden - TV Kabel

Straßenkehrmaschine und neue
Stromzuleitung/LWL für Fußballplatz 



SPERRMÜLLservice 9. juni 2026

Dieses Service bietet eine bequeme und
umweltgerechte Möglichkeit, Sperrmüll
unkompliziert und ordentlich entsorgen zu lassen.
Anmeldeschluss: 1. Juni 2026
Abholung: zwischen 6 und 19 Uhr
Anmeldung unter: www.gda.gv.at/sperrmuell oder
Formular ausfüllen und im Gemeindeamt abgeben

Frühjahrsputz 2026

Der diesjährige Frühjahrsputz wurde erfolgreich
durchgeführt. Zahlreiche engagierte Bürger:innen,
Vereine sowie Gemeinderät:innen und beteiligten
sich an der Aktion und leisteten einen wichtigen
Beitrag zum Schutz unserer Umwelt.
Besonders positiv hervorzuheben ist, dass im
Vergleich zu den vergangenen Jahren weniger
Müll gesammelt wurde. Dies wird als deutliches
Zeichen für ein gestiegenes Umweltbewusstsein  
gewertet.Weiterhin problematisch bleiben jedoch
Zigarettenstummel und Hundekot entlang von
Straßen und Wegen. Hier wird auch künftig
verstärkt an die Eigenverantwortung und
Rücksichtnahme appelliert.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden,
insbesondere den örtlichen Vereinen wie den
Pfadfindern, der FCH Jugend, den Naturfreunden
sowie den landwirtschaftlichen Fachschulen
Unterleiten und Hohenlehen.

Holz, Metall und Sperrmüll sind getrennt zu
sammeln und an der Grundstücksgrenze
bereitzustellen.

Mengen und Maße: Bis zu 3 m³ pro Sperrmüllart,
Einzelstücke dürfen maximal 60 kg wiegen. Die
maximale Größe beträgt 1,50 m x 2 m. 
Nicht zum Sperrmüll: Bau- und Gewerbeabfälle,
Dämmstoffe, Bauschutt, Reifen, Elektro-geräte
(Herd, Waschmaschine, Kühlschrank), Problemstoffe
(Batterien, Medikamente, Leuchtstoffröhren)
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Vortrag Klaus Lengauer Wiener Schmankerl

Bewegender Vortrag über 
13 Jahre UN-Einsatz in Haiti

Großes Interesse fand der Vortrag von Klaus
Lengauer, der kürzlich im Rathaussaal über seine
13 Jahre Leben und UN-Einsatz in Haiti berichtete.

In einer eindrucksvollen Präsentation gewährte er
den Besucher:innen tiefe Einblicke in den Alltag
eines Landes, das von großen Herausforderungen,
aber auch von außergewöhnlicher Menschlichkeit
geprägt ist.

Offen und eindringlich sprach Klaus Lengauer
über Themen, die oft im Verborgenen bleiben:
Gewalt, Korruption und Naturkatastrophen,
ebenso wie über Zusammenhalt, Würde und das
Engagement vieler Menschen, das weit über die
Pflicht hinausgeht. Seine persönlichen Erfahrungen
vermittelten ein authentisches Bild der komplexen
Realität Haitis und regten zum Nachdenken an.

Der Abend bot Raum für Zuhören, Verstehen und
Austausch und wurde von den zahlreichen
Anwesenden als besonders bewegend und
bereichernd empfunden. Die Veranstaltung
unterstrich eindrucksvoll, wie wichtig persönliche
Berichte sind, um globale Zusammenhänge
greifbar zu machen.

Begeisterndes Faschingskonzert mit dem
Ensemble „Les Amis“
Zahlreiche Gäste erlebten einen musikalisch
hochklassigen Abend, gestaltet vom Ensemble Les
Amis, das bereits zum neunten Mal in Hollenstein
zu Gast war.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Ensemble Les
Amis für das einzigartige Klassik-Konzert, allen
Besucherinnen und Besuchern für ihre
großzügigen Spenden zugunsten der Volkshilfe
Hollenstein sowie Direktorin Maria Ottenschläger
für die Bereitstellung der hervorragenden
Räumlichkeiten in der LFS Hohenlehen. Ein
besonderer Dank geht auch an die treuen
Sponsoren für ihre wertvolle Unterstützung.

Am 23. Juli 2026 findet wieder unsere gemeinsame
Fahrt zum Theatersommer Haag statt.

Seit vielen Jahren organisieren die Gemeinden
Opponitz, St. Georgen am Reith und Hollenstein an
der Ybbs diesen besonderen Kulturabend. Seitens
der Gemeinde werden vergünstigte Eintrittskarten,
ein Getränkegutschein sowie die kostenlose
Busfahrt nach Haag angeboten. 

Theatersommer haag



luppen- & zerrennhämmer

Mit einem eindrucksvollen Vortrag nahm        
Prof. Reinhard Fahrengruber die Besucher:innen
mit auf eine Reise in die Anfänge der
Eisenverarbeitung in der Eisenwurzen. Anschaulich
schilderte er, wie aus Erz schmiedbares Eisen
entstand und in mächtigen Schmiedehämmern
weiterverarbeitet wurde.
Es ist die Geschichte unserer Vorfahren. Diese
Wurzeln sichtbar zu machen und lebendig zu
halten, ist nicht nur Erinnerung, sondern
Verantwortung gegenüber den kommenden
Generationen.
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Ich erinnere mich...

Unter dem Titel „Ich erinnere mich …“ startet unser
Gemeindearchiv eine neue Veranstaltungsreihe,
die sich besonderen Kapiteln unserer
Ortsgeschichte widmet. 
Den Auftakt bildete ein Vortrag mit
anschließendem Austausch von Erinnerungen zum
Gamsstein-Projekt, das unsere Gemeinde und viele
von uns nachhaltig geprägt hat. Unter der
Moderation von Franz Steindler nahm uns Willi
Bissenberger mit auf eine eindrucksvolle Reise
zurück in die Zeit vor rund 50 Jahren. 
Mit viel Herz und persönlichen Einblicken ließ er das
Gamsstein-Projekt und den einstigen Schilift am
Scheibenberg wieder aufleben.

hollensteiner Topothek

Erinnerungen teilen & Geschichte bewahren. Im
Rahmen der Veranstaltung „Ich erinnere mich …“
ist auch unsere Hollensteiner Topothek gestartet.
Die ersten Eindrücke sind bereits online – und viele
weitere sollen folgen. Vielen Dank an den Initiator
Christian Hochauer und alle Intressierten.
Schaut vorbei: hollenstein-ybbs.topothek.at
Wir freuen uns über jedes Foto, jede Geschichte
und jeden Beitrag, der unsere gemeinsame
Ortsgeschichte lebendig hält!

Ein informativer Abend im Zeichen von
Geschichte und Religion: 

Prof. Reinhard Fahrengruber präsentierte seinen
digitalen Kirchenführer zur Basilika Sonntagberg
und gab spannende Einblicke mit
beeindruckenden Bildern und historischen
Hintergründen. Vielen Dank für den gelungenen
Vortrag.

Basilika Sonntagberg
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Rathauskino³
Im Jänner verwandelte sich unser Rathaussaal
erstmals in ein Kino – und das mit großem Erfolg.
Alle drei Filmabende waren sehr gut besucht, was
uns besonders freut und gleichzeitig motiviert,
auch im kommenden Jahr am Wanderkino
teilzunehmen. 

Demenz-Bibliothek

Seit einigen Wochen gibt es in der Bücherei
Hollenstein eine eigene Demenz-Bibliothek. Dort
stehen Informationsbroschüren und Bücher für
Betroffene, Angehörige und Interessierte zur
Verfügung.
Das Thema Demenz rückt zunehmend in den
Mittelpunkt – umso wichtiger sind Orte der
Information, des Austauschs und der Erinnerung.
Pflegende Angehörige, Pflegepersonal und
Betroffene sind herzlich eingeladen, die Bücherei
zu besuchen, in Ruhe zu schmökern und Zeit zu
verbringen. Besonders die zahlreichen Gemeinde-
Chroniken aus der Region laden dazu ein,
Erinnerungen aufleben zu lassen und gemeinsam
in vergangenen Zeiten zu verweilen.

Bücherei

NEU: Vorlesestunde für alle Generationen
Unsere monatlichen Vorlesestunden stehen ab
sofort auch Menschen mit Alltagsbegleitung oder
Betreuung offen – und natürlich allen, die
Geschichten lieben. In gemütlicher Atmosphäre
laden wir dazu ein, gemeinsam zuzuhören, in
andere Welten einzutauchen und den Alltag für
einen Moment hinter sich zu lassen.
Das generationsübergreifende Angebot schafft
Raum für Begegnung, Austausch und schöne
gemeinsame Momente. Alle Interessierten sind
herzlich willkommen – wir freuen uns auf
zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Kamishibai trifft Kinderyoga 
Die Geschichte „Einer für alle – alle für einen“
wurde von Evelyn Gratzer vorgelesen und
gemeinsam mit Stefanie Zindler („Erlebe die
Wildnis“) lebendig umgesetzt.
In passenden Yogapositionen stellten die Kinder
die Tiere der Geschichte dar und erlebten die
Erzählung aktiv mit. Im Mittelpunkt stand die
Botschaft, dass jeder Mensch einzigartig ist und
besondere Stärken hat.

Österreichischer Vorlesetag bei Bettina
Trotz winterlichen Wetters erlebten wir einen
besonderen Vorlesetag: Bei Naturvermittlerin
Bettina auf dem Hof hörten wir die Geschichte
„Im Frühlingswald“. Anschließend begaben sich
die Kinder auf die Suche nach dem Frühlingsnest
und wurden beim Heustadl fündig – liebevoll mit
Blumen geschmückt, ganz wie in der Geschichte.
Zum Abschluss entstanden beim kreativen
Gestalten schöne Buttons als Erinnerung. Ein
herzliches Dankeschön an Treffpunkt Bibliothek für
die Buttonmaschine sowie an Bettina für die
liebevolle Gestaltung.

Bibliothekarin Evelyn Gratzer, Birgit Krifter und Stephan Puschnig,
Pflegedienstleiter Stv. Volkshilfe



Tut-gut Wandererwachen
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Kleinregion Ybbstal

Gemeindevertreter:innen der Kleinregion Ybbstal
trafen sich in Göstling zum Austausch über
Gesundheit und Soziales. Vorgestellt wurden das
Haus der Generationen, das Projekt „Senioren
Wohnen Plus“ sowie Initiativen wie
Primärversorgungseinheiten und Community
Nursing.

Vernetzungstreffen für Gesundheit und Soziales in der Kleinregion Ybbstal
© Fotocredit: Christoph Ruspekhofer

Gesunde Gemeinde
"MS-Fototeam | Martin Mathes"

Auszeichnung für die Gesunde Gemeinde
Im Rahmen des „Tut gut!“-Regionalabends am        
25. März im Veranstaltungszentrum Musium in
Reinsberg wurden zahlreiche Gemeinden, Schulen
und Vitalküchen in der Gesundheitsförderung
ausgezeichnet. Auch unsere Gesunde Gemeinde
wurde dabei geehrt und erhielt die Bronze-
Plakette für den Zeitraum 2026 bis 2028. 
Ein besonderer Dank gilt der Arbeitskreis-Leiterin
Petra Mandl sowie Annika Schnabler für ihren
engagierten Einsatz. 

Aktuelle Kurse:
Lifetime Pilates mit Sybille Tidl-Weitmann

Eltern-Kind-Turnen - mit Kerstin & Dominik

Die Kleinregion Ybbstal hat ihren Strategieplan für
2026–2030 beschlossen und beim Land
Niederösterreich eingereicht. Die zehn
Mitgliedsgemeinden, darunter Waidhofen an der
Ybbs, setzen damit auf eine verstärkte
Zusammenarbeit.

Im Fokus stehen vier Bereiche: regionale Identität,
Raumentwicklung, Verwaltung und Bürgerservice
sowie Gesundheit und Soziales. 

Geplant sind unter anderem Projekte zur
Verbesserung des öffentlichen Verkehrs, zur
Digitalisierung und zur Sicherung der
medizinischen Versorgung. Ziel ist es, die Region
trotz Herausforderungen wie Bevölkerungs-
rückgang nachhaltig weiterzuentwickeln und ihre
Stärken gezielt zu nutzen.

Erfolgreicher Start in die Wandersaison in
Hollenstein an der Ybbs: Beim jährlichen „Tut gut!
WanderErwachen“ der Gesunden Gemeinde
nutzten zahlreiche Teilnehmer:innen das herrliche
Frühlingswetter für eine gemeinsame Wanderung.

Die blühende Natur, frische Luft und viele
anregende Gespräche machten die Veranstaltung
zu einem besonderen Erlebnis für alle
Generationen. Im Strandbad wurden die
Wandernden mit einer gesunden Jause
empfangen, bevor der Tag bei Kaffee und Kuchen
im Rathaus gemütlich ausklang.



Die Auszeichnung des Naturnachtgebiets
Eisenwurzen als Dark Sky Reserve ist ein starkes
Zeichen für den Wert unserer einzigartigen Natur-
und Kulturlandschaft. Sie zeigt, was möglich ist,
wenn Gemeinden, Regionen und engagierte
Menschen gemeinsam Verantwortung
übernehmen und vorausschauend handeln.
Für unsere Gemeinde bedeutet dies nicht nur
internationale Anerkennung, sondern auch eine
große Chance: den bewussten Schutz der
Nachtlandschaft, die Entwicklung nachhaltiger
Angebote und ein noch stärkeres Miteinander im
Einklang mit der Natur.
Diesen Weg gilt es gemeinsam weiterzugehen –
achtsam und mit dem Blick auf einen klaren
Sternenhimmel.
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Dark-sky Reserve

Ferienprogramm

Auch heuer möchten wir unseren Kindern wieder
unvergessliche Ferientage voller Abenteuer,
Kreativität, Bewegung und gemeinsamer Erlebnisse
schenken. Damit das möglich wird, braucht es
engagierte Menschen mit Herz, Ideen und ein
wenig Zeit. Ob als Verein, als Betrieb oder als
Privatperson – vielleicht haben gerade Sie eine
besondere Idee für einen Workshop, eine
spannende Aktion oder möchten einen Einblick in
Ihr Hobby oder Ihren Beruf geben? Jede
Unterstützung, ob groß oder klein, macht unser
Ferienprogramm bunter und vielfältiger.

Wenn Sie Lust haben, mitzugestalten melden Sie
sich bitte bei unserer Arbeitsgruppenleiterin gGR
Petra Mandl Tel. Nr. 0664/544 03 21

Gemeinsam können wir unseren Kindern einen
Sommer schenken!

www.naturpark-eisenwurzen.at

Naturpark NÖ Eisenwurzen

Der Naturpark NÖ Eisenwurzen präsentiert sich mit
einer neuen Homepage, die einen umfassenden
Überblick über aktuelle Aktionen, Veranstaltungen
und Angebote bietet. 

Interessierte finden dort zahlreiche Informationen
rund um den Naturpark und seine vielfältigen
Möglichkeiten.

Erlebnisprogramme laden dazu ein, die Natur
intensiv zu entdecken. Begleitet von erfahrenen
Naturvermittlerinnen und Naturvermittlern
entstehen spannende Einblicke und besondere
Naturerlebnisse für alle Altersgruppen.
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Verein volkshilfe

Essen auf Rödern: In gemütlicher Runde wurden
mit unseren freiwilligen Fahrerinnen die aktuelle
Einteilung sowie allgemeine Themen besprochen.
Der Austausch war erneut sehr wertvoll und hat
die gute Zusammenarbeit unterstrichen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten –
ohne ihr Engagement wäre das „Essen auf
Rädern“-Angebot nicht möglich.

Mit viel Schwung ist das Reparatur-Café des
Verein Volkshilfe Hollenstein ins fünftes Jahr
gestartet und die Bilanz kann sich sehen lassen:

424 Gegenstände wurden begutachtet,
353 davon konnten erfolgreich repariert werden,
71 wurden mit gutem Gewissen entsorgt.

Möglich gemacht wurde das durch den
großartigen Einsatz unseres Teams: 48 Termine und
über 1000 Stunden ehrenamtliche Arbeit.
Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team
für euren kontinuierlichen Einsatz – Monat für
Monat.

Frautentag in der Sauna

Zum Weltfrauentag wurden unsere Saunadamen
überrascht. Bei einem Glas Sekt, einem Bier nach
dem Aufguss sowie belegten Brötchen und
Aufstrichen wurde gemeinsam gefeiert.

Der Musikantenstammtisch im GH Osterberger bot
erneut eine gemütliche Atmosphäre und beste
musikalische Unterhaltung.

Musikantenstammtisch

Mostkost 2026

Auch heuer fand die Mostkost wieder im
Vereinsheim statt. Insgesamt 13 Hollensteiner
Moste wurden verkostet und nach Aussehen,
Geruch, Geschmack und Harmonie beurteilt.

1. Platz: Familie Rettensteiner „Dörr“
2. Platz: Familie Spörer „Hirnsulz“
3. Platz: Familie Schneiber „Treffengut“
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Panoramastrecke Neu

E-Bike Kurs

Aufgrund der Beendigung der Wegbenützungs-
vereinbarung tritt eine Änderung der
Panoramastrecke in Kraft. Das Befahren im Bereich
des Anwesens „Gugerlug“ ist nicht mehr zulässig.
Wir ersuchen alle Mountainbiker, dieses Fahrverbot
zu beachten und einzuhalten.
Streckenführung “Panoramastrecke NEU”: Info
Raikaplatz - GH Jagersberger - Kräutergarten -
Abfahrt Bauernhaus Thomasberg - Info Raikaplatz

Der E-Bike-Kurs war ein voller Erfolg. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten
kompakte Tipps zu Fahrtechnik, Sicherheit und
richtigem Handling.
Im Fokus standen sportliches Fahren und sicheres
Verhalten im Straßenverkehr. Die Veranstaltung
stärkte die Fahrkompetenz und sorgte für mehr
Sicherheit im Umgang mit dem E-Bike.

Hollenstein im Fernsehen

Landleben - Die östliche Eisenwurzen im ORF III

Erlebnis Österreich - NÖ Eisenwurzen - Wo Stahl auf Stille trifft

Bergwelten im Servus TV - "Benjamin Karl in seinen Ybbstaler Alpen"

Im April wurde Hollenstein gleich drei Mal im
Fernsehen präsentiert. Dabei wurden unsere
schöne Landschaft, unsere lebendigen Traditionen,
unsere Geschichte sowie besondere
Persönlichkeiten gezeigt. Die Beiträge haben
eindrucksvoll vermittelt, was unsere Gemeinde
ausmacht und Hollenstein in seiner Vielfalt und
Einzigartigkeit präsentiert.

Vorpremiere mit den Protagonisten vor und
hinter der Kamera im Hollensteiner Rathaussaal

MTB & Wanderwegsperren
Bitte informieren Sie sich vor Ihrer Tour über
mögliche Streckensperren. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie vor Ort, über
die Infotafeln beim Standort Raika sowie bei der
Stele am Rathausvorplatz. Zusätzlich stehen die
Homepage und die Facebook-Seite der
Gemeinde Hollenstein an der Ybbs sowie die
Homepage der Ybbstaler Alpen zur Verfügung.

Waldbrandgefahrverordnung

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit besteht
aktuell in vielen Regionen Österreichs eine erhöhte
Waldbrandgefahr. Bereits in den letzten Tagen
kam es in ganz Österreich zu größeren Bränden,
die sich durch trockene Vegetation und Wind
rasch ausbreiten konnten. 

Bitte unbedingt beachten:
Kein offenes Feuer im Wald oder in Waldnähe
Kein Wegwerfen von Zigaretten
Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras abstellen

Ein Funke genügt – und es kann zu einem
großflächigen Brand kommen.

Helft mit, unsere Natur zu schützen und Brände zu
vermeiden! Im Notfall sofort die Feuerwehr unter
122 verständigen.
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Aus dem Kindergarten

Aufeinander zugehen – voneinander lernen
Entwicklungsbegleitung im letzten Kindergartenjahr
Im Zusammenhang mit der Übergangssituation
Kindergarten – Schule wird die Wichtigkeit des Dialoges
zwischen Kindergarten, Schule und Eltern besonders
deutlich.
Die Elementarpädagoginnen des Kindergartens und
das Lehrerteam der Volkschule haben im Herbst
gemeinsame Ziele und Strategien für die
Übergangsgestaltung in diesem sensiblen
Lebensabschnitt formuliert und sind um eine
erfolgreiche und nachhaltige Zusammenarbeit
bemüht. Diverse Vernetzungstreffen der Institutionen
wurden vereinbart. So besuchten die
Schulanfängerkinder das Weihnachtstheater der
Schule (FOTO 1), Die Schulkinder waren zu Besuch im
Kindergarten zum Bilderbuchkino und auch ein Termin
zum gemeinsamen Turnen im Volkschulturnsaal ist unter
anderem geplant. Lehrpersonen und das große
Schulgebäude werden den Kindern dadurch vertraut
und Angst kann abgebaut werden.
Frau Direktor Reisinger brachte für die
„Schulanfängerkinder“ die Einladungen zur
Schuleinschreibung in den Kindergarten und teilte sie
an die Kinder aus. (FOTO 4)
Ziel des letzten Kindergartenjahres ist es auch, dass die
Gruppe der Schulanfänger durch gemeinsame
Angebote im Kindergartenalltag zusammenwächst,
sich besser kennenlernt, dass neue Freundschaften
oder Bekanntschaften geknüpft werden, die später
Sicherheit geben. 
Neben den Lernwerkstätten machen die Kinder bei
„Schulanfängertreffs“ gemeinsame Ausflüge zum
Bobfahren (Foto 5) oder treffen sich für besondere
Turnstunden.
Die Teilnahme an verschiedenen Projekten ist ebenso
den Schulanfängern vorbehalten wie etwa am Musik &
Kunst Workshop KUKUDU (Foto 2) oder dem Programm
T4T / tools for talents, bei dem der Kindergarten in
diesem Kindergartenjahr an einer Forscherstunde zum
Thema Elektrizität teilgenommen hat. (Foto 3)
Der Kindergarten möchte Kindern mit ihren Familien
die nötige Begleitung und Unterstützung erfahren
lassen, um diesen Übergang positiv bewältigen zu
können. 

Starke Eltern sind wie ein Anker:
Ende März fand im Vereinsheim ein gelenunger
Elternabend statt. Zahlreiche Besucher, Eltern sowie
Pädagoginnen und Betreierinnen aus Tagesbetreuung,
Lakindergarten und Volksschule Hollenstein hörten die
Vortragende Evelyne Radl zum Erziehungskonzept der
Neuen Autorität. 

“Es geht um Bindung und Vertrauen, darum, als Eltern
Verantwortung für die Beziehung zu unseren Kindern zu
übernehmen” so die emotionale Botschaft der Referientin.

Weihnachtstheater Schule

KUKUDU-WORKSHOP

T4T tools for talents

Dir. Erika Reisinger 
mit Schulanfängerkinder

Bobfahren
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Tagesbetreuungseinrichtung

Ein Ort zum Wachsen und Entdecken

Die Hollensteiner Tagesbetreuungseinrichtung
betreut derzeit acht Kinder und bietet damit einen
familiären und besonders persönlichen Rahmen.
Unter der Leitung von Kerstin Auer und
Waldpädagogin Susanne Hirner erleben und
entdecken unsere Jüngsten tagtäglich die Welt.
Mit viel Einfühlungsvermögen, Fachwissen und
Freude an der Arbeit begleiten sie die Kinder in
ihrer Entwicklung. Spielerisches Lernen,
gemeinsames Forschen in der Natur und das
bewusste Erleben der Jahreszeiten stehen dabei
ebenso im Mittelpunkt wie das soziale Miteinander.

Die Kinder werden ermutigt, ihre Neugier
auszuleben, Selbstvertrauen zu entwickeln und ihre
individuellen Stärken zu entdecken.

So entsteht ein liebevoller Ort, an dem
Geborgenheit, Wertschätzung und pädagogische
Qualität Hand in Hand gehen – eine wertvolle
Grundlage für einen guten Start.

First Lego League

Unsere Legokids haben es wieder geschafft und
sind First Lego League CHAMPION 2026!! 
Das Team hat sich heute zum Motto "UNEARTHED"
toll präsentiert und eine großartige Leistung beim
Wettbewerb in St. Pölten abgeliefert. 
Somit durften die Schüler zum Finale nach
Innsbruck fahren. Wir sind unglaublich stolz auf
unsere Schüler:innen der Naturparkschule
Hollenstein!



| Besondere Anlässe

Mit der Verleihung des Berufstitels „Studienrätin“
wurde das langjährige Engagement von Martina
Eschauer, Fachlehrerin an der LFS Unterleiten,
gewürdigt.
Seit 1984 ist sie an der LFS Unterleiten tätig und
prägte über Jahrzehnte den Unterricht sowie das
schulische und regionale Umfeld. Ein besonderes
Anliegen war ihr stets die Stärkung von Frauen im
ländlichen Raum sowie die Jugend- und
Erwachsenenbildung.
Die Gemeinde Hollenstein an der Ybbs gratuliert
herzlich zu dieser verdienten Auszeichnung.

studienrätin martina eschauer
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Jubilare

“Das Schönste am Älterwerden ist nicht die Zahl der
Jahre, sondern die Fülle an Erinnerungen, die das
Leben so wertvoll machen.“
Anfang Jänner durften wir im Rathaussaal unsere
Jubilare feiern. Es war ein schöner Nachmittag für
interessante Gespräche und um gute Wünsche
zum Ausdruck zu bringen.

90er-Jubiläum: Marianne Lang
85er-Jubiläum: Adolf Steinkasserer, Herbert Ober,
Bosko Glamocak
80er-Jubiläum: Karl Pieler
Goldene Hochzeit: Ulrike und Ferdinand Mandl

Gesangverein

Nach unglaublichen 40 Jahren Obmannschaft hat
Hugo Zettl anfang des Jahres das Zepter des
Gesangvereins an Birgit Hofmacher übergeben.
Damit ist sie nach 164 Jahren die erste Frau an der
Spitze des Gesangvereines Hollenstein. Dazu
gratulieren wir recht herzlich und wünschen viel
Durchhaltevermögen.
Hugo Zettl hat mit großem Engagement,
Verlässlichkeit und viel Herzblut den Verein über
vier Jahrzehnte geprägt und wesentlich zu dessen
Entwicklung beigetragen. Für seinen langjährigen
Einsatz und seine Verdienste sagen wir ein
aufrichtiges Dankeschön und wünschen ihm für die
Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

Mitte April fand im Alten Pfarrhof das Konzert
„Melodien für Millionen“ des Gesangvereins
Hollenstein statt. Gemeinsam mit dem
Klarinettenensemble des Musikvereins und Arthur
Schachenhofer am Kontrabass wurde dem
Publikum ein musikalischer Nachmittag auf
höchstem Niveau geboten.
Der voll besetzte Saal war bis auf den letzten Platz
gefüllt und erlebte einen abwechslungsreichen
und stimmungsvollen Konzertnachmittag.



Derzeit werden vermehrt gefälschte SMS zur ID
Austria versendet. Wie zum Beispiel:
„Ihre ID Austria läuft heute ab“
„ID Austria gesperrt – bitte bestätigen“
 „Verifizierung notwendig“
„Aktualisieren Sie Ihre Daten über folgenden Link“
oder „Letzte Erinnerung - ID Austria läuft aus“

Diese Nachrichten sind Betrugsversuche. Wichtig
zu wissen ID Austria versendet KEINE SMS mit Links
und keine Aufforderungen zur Dateneingabe per
SMS 

TIPP: Links nicht anklicken, keine Daten eingeben.
Ab sender blockieren, SMS löschen oder als Spam
melden.

Id Austria

Achtung: Betrugsmasche „Medizintrick“
Derzeit häufen sich wieder Betrugsversuche mit
dem sogenannten „Medizintrick“. Dabei geben
sich Kriminelle am Telefon als Ärzte oder
Klinikmitarbeiter aus und behaupten, ein naher
Angehöriger liege schwer krank im Krankenhaus.
Für ein angeblich lebensrettendes Medikament
werde dringend viel Geld benötigt, das einem
Kurier übergeben werden soll.
Diese Angaben sind frei erfunden. Ziel ist es,
Menschen unter Druck zu setzen und um ihr
Erspartes zu bringen.
So schützen Sie sich:

Bewahren Sie Ruhe und kontaktieren Sie den
betreffenden Angehörigen direkt.
Eine Klinik würde niemals Bargeld durch einen
Kurier abholen lassen.
Gehen Sie auf keine Forderungen ein und
beenden Sie das Gespräch sofort.
Wählen Sie den Notruf 133 und informieren Sie
die Polizei.

Info: Landeskriminalamt

Achtung: Betrugsmasche „Polizeitrick“
Derzeit kommt es vermehrt zu Betrugsversuchen mit
dem sogenannten „Polizeitrick“. Dabei geben sich
Täter am Telefon – oft mit gefälschter
Polizeinummer (z. B. 059133) – als Polizisten aus. Sie
behaupten, ein naher Angehöriger habe einen
schweren Verkehrsunfall verursacht und könne nur
durch die sofortige Zahlung einer hohen
Geldsumme einer Haftstrafe entgehen.
Diese Anrufe sind Betrug.
So schützen Sie sich:

Lassen Sie sich von angezeigten
Telefonnummern nicht täuschen.
Die echte Polizei fordert niemals Geld, um eine
Haftstrafe zu verhindern.
Beenden Sie das Gespräch sofort und gehen
Sie auf keine Forderungen ein.
Wählen Sie 133 und informieren Sie die Polizei.

Weitere Informationen:
Landeskriminalamt NÖ –

Kriminalprävention

 Tel.: 059 133 – 30 – 3333
 Mail: lpk-n-lka-

praevention@polizei.gv.at
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ID Austria im Gemeindeamt erhältlich!
Die ID Austria ist Ihr sicherer Zugang zu
zahlreichen Online-Behördenservices und
ersetzt schrittweise die Handy-Signatur. 
Damit erledigen Sie viele Amtswege online –
z.B. Steuerausgleich - Zugang FinanzOnline,
Ummeldung des Wohnsitzes, Unterschreiben
von Volksbegehren, Wahlkartenantrag,
Strafregisterauszug oder den Zugang zu ELGA
(Elektronische Gesundheitsakte).
Unsere Mitarbeiter:innen sind geschult – als  
offizielle Registrierungsstelle unterstützen wir Sie
gerne persönlich.

Zum Termin mitbringen:
amtlichen Lichtbildausweis
Smartphone (App „ID Austria“ bereits
downloaden, Finger- oder
Gesichtserkennung aktivieren)

 Infos: www.oesterreich.gv.at/id-austria

achtung: Betrugs-sms



 Verkehrsinformation

Leider kommt es derzeit wieder vermehrt zu
Beschwerden und gefährlichen Situationen,
weil Verkehrsregeln nicht beachtet werden. 
Bitte beachten Sie, dass im gesamten
Ortsgebiet - ausgenommen der Landes-
straße L6180 - die 30er Zone und die
Rechtsregel gelten.

Hinweis zu Halte- und Parkverboten
Wir ersuchen alle VerkehrsteilnehmerInnen,
die bestehenden Halte- und Parkverbote im
Gemeindegebiet einzuhalten! 
Wichtig: Parken im Kreuzungsbereich ist
verboten und sorgt für gefährliche
Situationen. Parken auf Eigengrund oder
gekennzeichneten Parkflächen ist zu
priorisieren.

Verkehrszeichen erklärt: „Haifischzähne“
Die weißen, dreieckigen Markierungen auf
der Fahrbahn – die sogenannten „Haifisch-
zähne“ – bedeuten: Vorrang geben! Wer
sich einer solchen Markierung nähert, muss
den Querverkehr passieren lassen.

Verkehrsregelung beim Kindergarten
Die Zufahrt zum Kindergarten ist aus-
schließlich über die Gemeindestraße vom
Dorfplatz erlaubt. Die Benutzung der
Anrainerstraße bei der Kreuzung „Hengstler/
Fabian“ ist nur Anrainern gestattet.
Bitte beachten Sie außerdem, dass bei der
Zufahrt direkt zum Kindergarten eine
Einbahnregelung gilt.

Zufahrt Kleinhollenstein
Wir weisen darauf hin, dass die Zu- und
Ausfahrt im Bereich der Bushaltestelle
Kleinhollenstein – insbesondere beim
Buswartehäuschen – nicht gestattet ist.
Dieser Kreuzungsbereich zur B31 ist sehr
unübersichtlich und wurde daher mit
entsprechenden Verkehrsschildern deutlich
gekennzeichnet.

Bitte achten Sie auf Ihre eigene Sicherheit,
Ihre Mitfahrenden sowie entgegenkomm-
ende Fahrzeuge.
Verkehrsregeln schützen Leben - auch Ihres.

LED Flutlichtanlage

Am Trainingsplatz des FC Hollenstein wurde
eine moderne LED-Flutlichtanlage errichtet.
Vier rund zwölf Meter hohe Masten mit
insgesamt acht LED-Flutern sorgen künftig für
eine normgerechte Ausleuchtung und
deutlich verbesserte Trainingsbedingungen.

Die Umsetzung erfolgte durch eine
Kombination aus Sponsoring, Eigenmitteln,
öffentlicher Unterstützung durch die
Gemeinde Hollenstein und das Land
Niederösterreich sowie umfangreicher
Eigenleistungen von insgesamt 296
Arbeitsstunden.

Da für den bestehenden Trainingsplatz keine
Förderung durch den NÖFV möglich war,
plant der Verein bereits einen neuen
Trainingsplatz, um künftig bessere
infrastrukturelle Voraussetzungen und
Fördermöglichkeiten zu schaffen.
Nach Fertigstellung wird das Kleinspielfeld
eine Größe von 50 x 40 Metern aufweisen,
wodurch Nachwuchsspiele bis zur U10 auch
bei Flutlicht ausgetragen werden können.

Der FC Hollenstein bedankt sich herzlich bei
allen Unterstützern, Helfern und freiwilligen
Mitarbeitern sowie bei den beteiligten
Firmen und Projektpartnern für die
erfolgreiche Umsetzung.
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Berufsausbildungsassistenz – Unterstützung für
eine erfolgreiche Lehre
Die Berufsausbildungsassistenz (BAS) von Chance
Plus unterstützt Jugendliche und junge
Erwachsene beim Einstieg in die Lehre und
begleitet sie während der gesamten
Ausbildungszeit. Sie hilft bei Berufsorientierung,
Problemen im Ausbildungsalltag und fördert
einen erfolgreichen Lehrabschluss. Auch Betriebe
und Berufsschulen werden kostenlos beraten.
Infos: www.chanceplus.at

Berufsausbildungsassistenz

Bildungs- und berufsberatung

Fragen zur beruflichen Zukunft, Weiterbildung oder
Fördermöglichkeiten? 

Die Bildungsberatung NÖ unterstützt seit über zehn
Jahren Menschen zwischen 15 und 65 Jahren bei
beruflicher Orientierung, Aus- und Weiterbildung.

Nächster Termin: 29. Mai 2026

In Hollenstein beraten Silvia Wagner und Bettina
Lanzenberger kostenlos, vertraulich und
unverbindlich – persönlich, telefonisch oder per
Video. Infos und Termine unter
www.bildungsberatung-noe.at oder per QR-Code.

Hollenstein Gutscheine

Der Kauf unserer Hollenstein Gutscheine ist auch im
Gasthaus zur Traube möglich. Vielen Dank an
Dominik Fellner, dass nun auch außerhalb der
Amtszeiten und speziell auch am Wochenende die
Möglichkeit besteht.

Verkaufsstellen:

Gemeindeamt Hollenstein
NEU Gasthaus zur Traube - Osterberger

Bitte denken sie daran, ihre Gutscheine
regelmäßig einzulösen! Mit jeder Einlösung
unterstützen Sie aktiv Handel, Dienstleister und
Arbeitsplätze. Vielen Dank!

Solebad Göstling

Im Gemeindeamt Hollenstein gibt es seit vielen
Jahren vergünstigte Eintrittskarten für das Ybbstaler
Solebad. Von 2h-Karten bis Tageskarten, mit und
ohne Sauna. Alle Karten sind um 10% vergünstigt.
Nutzen Sie gerne dieses tolle Angebot der
Gemeinde.

Das Land Niederösterreich unterstützt pflege-
bedürftige Menschen und deren Angehörige mit
dem Pflege- und Betreuungsscheck in der Höhe von
€ 1.000,– pro Jahr.

Wer kann die Förderung beantragen?
Pflegebedürftige Personen:

Österr. Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in NÖ haben
eine Online-Beratung zum Thema Pflege und Betreuung in
Anspruch genommen haben
Pflegegeld beziehen: ab Stufe 3, Stufe 1 oder 2 mit
Demenzdiagnose (ärztliche Bestätigung erforderlich) oder Stufe
1 oder 2 unter 18 Jahre

Antragstellung: direkt beim Land Niederösterreich

Pflege & Betreuungsscheck

Nützen Sie gerne das Angebot der sozialen
Sprechstunde Die Gemeinde als auch Birgit Wallner
helfen gerne bei diversen sozialen Belangen.
Melden Sie sich im Gemeindeamt an:

Die nächsten Termine: 
29. Mai, 9.00–12.00 Uhr, 4. September, 9.00–12.00 Uhr



Schnupperticket

Nutzung:
Nur für Hollensteiner mit Hauptwohnsitz!
1 Person pro Ticket, keine Ermäßigungen
Kinder brauchen eigenes Ticket
Wochenende/Feiertag = 1 Tag

Häufigkeit:
max. 2 Tage pro Monat
max. 7 Tage pro Jahr
Zusatztermine nur kurzfristig & bei Verfügbarkeit

Reservierung:
Telefon: +43 7445 218
Online: schnupperticket.at/hollenstein-ybbs
max. 2 Monate im Voraus
Wochenende/Feiertag: Reservierung am Vortag

Abholung & Rückgabe:
Gemeindeamt Mo–Fr 08:00–12:00 Uhr
Ausweis erforderlich
Rückgabe bis 7:00 Uhr am Folgetag (Postkasten)

Ticket gültig: Alle VOR-Linien in Wien,
Niederösterreich, Burgenland, Westbahn Amstetten
– Wien inkl. Mariazellerbahn, Badner Bahn,
Stadtbahn Waidhofen/Ybbs
Nicht gültig: CAT, Vienna Airport Lines,
Privatbahnen

Wir haben 2 VOR-Schnuppertickets 
für das Jahr 2026 verlängert!

Damit können zahlreiche öffentliche Verkehrsmittel
in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland
kostenlos genutzt werden. 

Die Gemeinde übernimmt die Kosten und
ermöglicht so umweltfreundliche, bequeme und
leistbare Mobilität für alle.

Einfach reservieren, abholen und losfahren – ein
starkes Service unserer Gemeinde!

Bitte Rücksicht nehmen, dies gilt vorallem zur
Wahrung der Persönlichkeits- und Eigentums-
rechte der Grundstücksbesitzer. Es betrifft vorallem
Hobbydrohnenpiloten, die mit Kameras fliegen.
In letzter Zeit kam es vermehrt zu Anzeigen, da
Drohnen ohne Genehmigung oder zu nah an
Häusern und Personen geflogen wurden.
Bitte achten wir auf Sicherheitsabstände und
respektieren sie die Privatsphäre ihrer Nachbarn
und Mitmenschen!

Verstöße können zu 
Anzeige und Strafen führen.

Bitte informieren Sie sich vor dem 
Fliegen unter www.dronespace.at.

drohnenflug im Ortsgebiet

Neuerungen für Hundehalter

Wer einen Hund hat, trägt Verantwortung

Der Sachkundenachweis („NÖ Hundepass“) ist seit
1. Juni 2023 verpflichtend, wenn ein neuer Hund
angeschafft wird. Der Nachweis ist bei der
Anmeldung des Hundes im Gemeindeamt
vorzulegen. Für Hunde mit erhöhtem
Gefährdungspotential ist ein erweiterter
Sachkundenachweis erforderlich.

Er besteht aus:
einem Informationsgespräch beim Tierarzt (ca. 1h)
einer Schulung bei einer fachkundigen Person (ca. 2h)

Es geht um Basiskompetenz in Hundehaltung,
Tierschutz, Alltagssicherheit.

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an
das Gemeindeamt: 07445/218
Mag. Doris Berzlanovich und Hundetrainerin Kristina
Fahrnberger bieten laufend die erforderlichen
theoretischen und praktischen Einheiten für den NÖ
Hundepass an. 

Weitere Informationen zum NÖ
Hundepass erhalten Sie bei 

Mag. Doris Berzlanovich
0664/488 00 75
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Freitag | 15.05.2026 | 08:00 - 10:00 Uhr

Donnerstag | 28.05.20226 | 17:00 - 18:00 Uhr

Freitag | 29.05.2026 | 08:00 10:00 Uhr

Samstag |06.06.2026| 08:00 - 10:00 Uhr

Donnerstag | 11. 06. 2026 | 17:00 19:00 Uhr

Freitag | 12. 06. 2026 |08:00 10:00 Uhr

Donnerstag |25. 06. 2026 | 17:00 19:00 Uhr

Freitag | 26. 06. 2026 | 08:00 10:00 Uhr

Samstag | 04. 07. 2026 | 08:00 10:00 Uhr

Ab April gelten wieder die Sommeröffnungszeiten
am ASZ. Donnerstag, 17-19 Uhr, Freitag, 8-10 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monat. 

Die nächsten Termine sind:

ASZ Informationen

Kläranlage

Rabattl- und Friedhofspflege

Ein herzliches Dankeschön an alle Rabattl- und
Friedhofspfleger:innen. In einer kleinen, aber feinen
Runde haben wir die aktuellen Themen rund um
Bepflanzung und Pflege besprochen und uns
ausgetauscht. Besonders freut uns, dass das
Tankstellen-Rabattl nun ebenfalls ausgejäht und
wurde. Vielen Dank an Regina und Hans Haslinger,
Petra Mandl - floral-kreativ und Evelyn Gratzer für
ihren freiwlligen Arbeitseinsatz. 

Wir sind auf der Suche nach Rabattl-Pfleger:innen.
Wer Interesse hat, darf sich gerne bei uns im
Gemeindeamt melden!

Natur im GArten
Auch heuer haben wir wieder die beliebten „Natur
im Garten“-Samensackerl organisiert – diesmal mit
Kapuzinerkresse. 

Mitte April besuchte die LFS Unterleiten erstmals die
Kläranlage und erhielt dabei von unserem
Wassermeister Bernhard Forstenlechner
interessante Einblicke in die moderne
Abwasserreinigung. 

Schritt für Schritt wurde der Weg des Wassers vom
verschmutzten Abwasser bis hin zum klaren,
einwandfreien Wasser anschaulich erklärt.
Die Führung zeigte eindrucksvoll, wie wichtig
funktionierende Umwelttechnik für den Schutz
unserer Gewässer ist.
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Meldung Poolfüllung

Bitte melden Sie geplante Poolfüllungen im Vorfeld
beim Gemeindeamt an. So können wir den
erhöhten Wasserverbrauch besser einplanen und
nachvollziehen. Gleichzeitig hilft dies, unnötige
Überprüfungen auf mögliche Wasserverluste oder
Schäden zu vermeiden.
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Neujahrsempfang

Unter dem Motto “Momente des Erfolgs die
Generationen verbinden” fand der diesjährige
Neujahrsempfang im Vereinsheim statt. Ein
Abend ganz im Zeichen des gemeinsamen
Erfolgs, des Ehrenamts und des Miteinanders der
Generationen.
Wir blicken stolz auf das Erreichte zurück und
richten den Blick nach vorne – mit Mut,
Zuversicht und Verantwortung.

Ein riesengroßes DANKESCHÖN an die großartige
“Tanzlmusi”  für die musikalische Umrahmung
unseres Neujahrsempfangs! Es ist einfach
wunderbar euch zuzuhören.

Beim Neujahrsempfang standen auch unsere
jungen Talente im Mittelpunkt:

Volkstanzgruppe Hollenstein - Erfolge beim

Auftanz und die Generationenprobe

Showdance und Prima la Musica –           

Musik- und Kunstschüler:innen

Marlene Lueger - als erste Hollensteinerin bei

der Militärmusik

Nicole Schoisswohl – für ihre

beeindruckenden Erfolge im Schießsport

Feuerwehrjugend - Johannes Mandl

Unsere jugend

Alle wurden auf die Bühne geholt, kurz interviewt
und für ihre besonderen Leistungen und ihr
großes Engagement geehrt. Das "Momente des
Erfolgs"- Häferl (PlotterWorks - Michaela Hirner)
gefüllt mit Trinkschokolade von Hannes
Schwarzlmüller soll sie an ihre besondere
Leistung im abgelaufenen Jahr erinnern. 
Ein starkes Zeichen für Talent, Disziplin und
gelebtes Brauchtum in unserer Gemeinde – wir
sind sehr stolz auf euch.

v.l.n.r. Bgm. Manuela Zebenholzer, Nicole Schoisswohl, Felix Fellner, Paula
Schediwy, Jakob Helm, Emilia Jagersberger, Larina Tippelreither,
Johannes Mandl, Thomas Mandl

Und natürlich auch ein Danke an den
Musikverein, der die Ausschank übernommen
und uns bestens versorgt hat.
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jubiläums-Ausstellung

Jubiläen & Projekte, die verbinden 
Beim Neujahrsempfang durften wir diese
Meilensteine in Form einer Ausstellung würdigen:

 100 Jahre LKV Hollenstein
 50 Jahre OGA Hollenstein
 55 Jahre Gemeindesauna
 Projekt Kalvarienberg

Diese Jubiläen und Initiativen stehen für
Beständigkeit und Innovationskraft.

Ein ganz besonderer Dank gilt Willi und Anni
Bissenberger, die mit großer Hingabe, Wissen
und unzähligen ehrenamtlichen Stunden eine
beeindruckende Ausstellung für die Jubiläen der
Gemeindebetriebe ausgearbeitet haben.
Ihre Arbeit macht Geschichte lebendig und
zeigt, wie wertvoll persönliches Engagement für
unsere Gemeinde ist. Die Ausstellung ist in der
Bücherei zu besichtigen – ein Besuch lohnt sich.

Feuerwehr

Beim Neujahrsempfang 2026 wurde das neue
Feuerwehrkommando vorgestellt.
Wir wünschen Kommandant Jürgen Steinauer
und seinem Team von Herzen alles erdenklich
Gute, viel Erfolg und stets eine sichere Rückkehr
von allen Einsätzen. 

Ein besonders berührender und würdevoller
Moment des Abends war die Verleihung des
Ehrenrings an Kommandant a.D. Josef Mandl. 
Für 20 Jahre als Kommandant der FF Hollenstein
und seine außergewöhnlichen Verdienste um
die Sicherheit unserer Gemeinde wird er mit
großem Applaus in den Kreis der Ehrenringträger
aufgenommen. 
Die Ehrenringträger Hubert Keil, Hubert Mandl
und Willi Bissenberger werden gemeinsam mit
Josef den Ehrenring schmieden. 
Danke an alle Mitglieder unserer Feuerwehr – für
euren unermüdlichen Einsatz, euren
Zusammenhalt und dafür, dass ihr immer für uns
da seid. Ihr seid ein unverzichtbarer Teil unserer
Gemeinde!

v.l.n.r. Rudi Mitterhauser, Kdt.-Stv. Florian Kefer, Bgm. Manuela
Zebenholzer, Kdt.a.D. Josef Mandl und Kommandant Jürgen Steinauer. 

Ehrenringträger Kdt.a.D. Josef Mandl mit seiner Familie 
und Bgm. Manuela Zebenholzer

25-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete
des Feuerwehr- und Rettungswesens: Filsmair Gernot,
Mandl Thomas, Schachner Thomas
40-jährige verdienstvolle Tätigkeit: Prüller Helmut,
Schnabler Karl, Schachner Franz, Schneckenleitner
Christian, Schneckenleitner Gerhard

Feuerwehrabschnittstag in Hiesbach 
Josef Mandl wurde zum Ehrenhaupt-
brandinspektor ernannt und hat das
Verdienstzeichen 3. Stufe des Österreichischen
Bundesfeuerwehrverbandes erhalten
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Seit dem Jahr 1990 war Manfred Ersatzmitglied im
Gemeinderat, 1993 zog er dann in den Gemeinderat
ein und übernahm die Funktion als Obmann der
Hauptschulgemeinde. Im Jahr 2000 war er dann als
geschäftsführender Gemeinderat tätig. 

Von 2013 bis 2016 übernahm Manfred Gruber das
Amt des Bürgermeisters in einer besonders
herausfordernden Zeit, nachdem sein Vorgänger
Franz Gratzer infolge eines tragischen Unfalls plötzlich
verstorben war. 

Seine Amtszeit war von einschneidenden Ereignissen
geprägt. Die Schließung des Polizeipostens, der Abriss
der Ybbstalbahn sowie die Mure Gallenzen, die einen
Katastrophenhilfeeinsatz des Bundesheeres nach sich
zog, stellten ihn und die Gemeinde vor große
Herausforderungen. 

In  dankbarer Erinnerung
AN BÜRGERMEISTER A.D. MANFRED GRUBER

Mit schwerem Herzen und großer Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von Manfred Gruber, der als
Bürgermeister und als Mensch das Leben in unserer
Gemeinde Hollenstein an der Ybbs über drei
Jahrzehnte hinweg geprägt hat.

Manfred wurde am 15. Oktober 1965 in Waidhofen
an der Ybbs geboren. Nach der Matura an der HTL
Waidhofen an der Ybbs trat er in die Fa. Forster ein
und arbeitete nach dem Präsenzdienst bei
Emprechtinger als Monteur. Auslandserfahrung
sammelte er zwei Jahre lang bei Polybau bis er
schließlich in die Firma Böhler wechselte. Von 1995
bis 2012 kehrte er in die Firma Forster zurück.
Danach war Manfred Gruber bei YIT Austria
Projektleiter für Tunnelausrüstung und Fa. Bayer.

SEINE TÄTIGKEIT  FÜR  DIE 
GEMEINDE HOLLENSTEIN  AN  DER  YBBS

Gleichzeitig konnte er wichtige Grundsteine für die
Weiterentwicklung Hollensteins legen. 
Darunter fallen vor allem Planungs- und
Vorbereitungsarbeiten für den Ausbau von
Bildungsinfrastruktur (Chemie- und Physiksaal),
Straßenbau, Hochwasserschutz und der
Gemeindeentwicklung. 

Die Verleihung des Ehrenrings an Willibald
Bissenberger war ihm ein besonderes Anliegen.

Die Gemeinde Hollenstein an der Ybbs verliert mit
Ing. Manfred Gruber einen Menschen, der sich mit
großer Loyalität und Herzlichkeit für das Wohl der
Gemeinde eingesetzt hat.

Lieber Manfred,
in tiefer Dankbarkeit für alles, was du für Hollenstein
und  seine Menschen getan hast, verabschieden wir
uns von dir.
Auch wenn dein Weg zum Ende mühsam wurde,
dein Lachen und deine offene Art bleiben
unvergessen. Wir behalten dich in ehrendem,
herzlichem Gedenken.

Ruhe in Frieden.

Ein  Mensch, der  Spuren  hinterlässt

Dein Wirken endet nicht mit dem Abschied,
es lebt fort in den Erinnerungen und

dankbaren Herzen von uns allen.

Bgm. Manuela Zebenholzer &
die Gemeinde Hollenstein an der Ybbs

AMTSÜBERGABE 2016



Gemeinde Hollenstein an der Ybbs
126 Follower*innen

Whatsapp-kanal gemeinde

Kennen Sie schon unseren WhatsApp-Kanal?
Berichte und Informationen werden nun auch auf

WhatsApp versendet. Folgen Sie uns und verpassen
Sie keine wichtigen Informationen mehr! 

So abonnieren Sie einen WhatsApp-Kanal:
Öffnen Sie WhatsApp.
Tippen Sie auf „Aktuelles“ (oder „Updates“).
Suchen Sie den Kanal “Gemeinde Hollenstein an der Ybbs”
Tippen Sie auf „Abonnieren“.

Hinweis für alle Vereine und jene, die eine
öffentliche Veranstaltung planen: 

Bitte diese zeitgerecht bei der Gemeinde mit 
den erforderlichen Unterlagen anmelden.

Informationen erhalten Sie bei Fr. Michaela
Steineck, Tel.Nr. 07445/218-20

Offenlegung: 
Die „Gemeindemitteilungen“ sind Informationen an die Hollensteiner 
über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und 

des Gemeinderates, sowie diverser Organisationen zur 
Förderung des gemeinschaftlichen Trachtens 

der Bevölkerung. 
 

Impressum:
Herausgeber, Eigentümer, Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein/Ybbs
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manuela Zebenholzer
Druck: Eigenvervielfältigung, Auflage 800 Stk.; 
Offizielles und amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde;
Fotos: Gemeinde und Tourismus Hollenstein,  

Veranstaltungen

Fr. 01.05. Maifeier am Dorfplatz
Mo. 04.05. Vorlesezeit im Zeitreisewaggon
Di. 05.05. Volkshilfe - Reparatur-Cafe 
Do. 07.05. Tag der offenen Tür LFS Unterleiten 
Do. 07.05. Eltern-Kind Turnen für Kinder bis 4 Jahre 
Do. 07.05. Lifetime Pilates 
Do. 07.05. Vortrag Zoebl - Die Auferstehung der Gefühle 
Fr. 08.05. Tag der offenen Tür LFS Unterleiten 
Sa. 09.05. FC Hollenstein vs ASV Kienberg / Gaming 
Di. 12.05. Mit Sicherheit für alle Frauen
Do. 21.05. Eltern-Kind Turnen für Kinder bis 4 Jahre 
Do. 21.05. Lifetime Pilates 
Fr. 22.05. FC Hollenstein vs ASKÖ THWM Lunz am See 
Sa. 23.05. Mascherlturnier 
So. 24.05. Bergrettungsfrühschoppen 
Di. 26.05. Infoabend für Stellungspflichtige 
Do. 28.05. Eltern-Kind Turnen für Kinder bis 4 Jahre 
Do. 28. Lifetime Pilates 
Fr. 29.05. Bildungs- und Berufsberatung 
Fr. 29.05. Soziale Sprechstunde 
So. 31.05. 40. Waidhofner Radmarathon

LAK - Wahl 2026

Die Landarbeiterkammerwahl 2026 findet am      
31. Mai 2026 statt. Die Wahlberechtigten erhalten
Mitte Mai die Wahlunterlagen per Post direkt nach
Hause. Diese enthalten alle notwendigen
Unterlagen für die Briefwahl sowie eine Anleitung
zur Stimmabgabe. Nähere Informationen zu
Wahllokal und Wahlzeit entnehmen Sie bitte der
Wählerverständigungskarte.

 Für Fragen wenden Sie sich an die 
NÖ Landarbeiterkammer:

Telefon: 01 512 16 01, E-Mail: lakwahl@lak-noe.at

Im Zeitraum von 15. bis einschließlich 22. Juni 2026
können folgende Volksbegehren unterstützt
werden:

Karfreitag-Feiertag für Alle
Polizei – kritischer Personalmangel
Wahlpflicht Nationalratswahl
Bundespräsidentenwahl
GRATIS Verhütung
Transparenz im Parlament

Die Eintragung ist im genannten Zeitraum im
Gemeindeamt Hollenstein an der Ybbs möglich
oder online mittels ID Austria bzw. eIDAS.

Voraussetzung ist die Eintragung in die
Wählerevidenz zum Stichtag 11.05.2026. Bereits
abgegebene Unterstützungserklärungen gelten
als gültige Eintragung und können nicht erneut
vorgenommen werden.
Weitere Informationen sind unter
www.bmi.gv.at/volksbegehren erhältlich.

Volksbegehren


	In der Regel sind folgende Unterlagen vorzulegen:
	Strauchschnittarbeiten am Ybbstalradweg sowie Arbeiten am Baumkataster
	Illegales Ablagern wird angezeigt.
	Bitte nutzen Sie die vorgesehenen Entsorgungsmöglichkeiten wie den Grün- und Strauchschnittplatz der Gemeinde.
	Auszeichnung für die Gesunde Gemeinde
	Im Rahmen des „Tut gut!“-Regionalabends am        25. März im Veranstaltungszentrum Musium in Reinsberg wurden zahlreiche Gemeinden, Schulen und Vitalküchen in der Gesundheitsförderung ausgezeichnet. Auch unsere Gesunde Gemeinde wurde dabei geehrt und erhielt die Bronze-Plakette für den Zeitraum 2026 bis 2028.
	Ein besonderer Dank gilt der Arbeitskreis-Leiterin Petra Mandl sowie Annika Schnabler für ihren engagierten Einsatz.
	Gemeindevertreter:innen der Kleinregion Ybbstal trafen sich in Göstling zum Austausch über Gesundheit und Soziales. Vorgestellt wurden das Haus der Generationen, das Projekt „Senioren Wohnen Plus“ sowie Initiativen wie Primärversorgungseinheiten und Community Nursing.
	Die Kleinregion Ybbstal hat ihren Strategieplan für 2026–2030 beschlossen und beim Land Niederösterreich eingereicht. Die zehn Mitgliedsgemeinden, darunter Waidhofen an der Ybbs, setzen damit auf eine verstärkte Zusammenarbeit.
	Im Fokus stehen vier Bereiche: regionale Identität, Raumentwicklung, Verwaltung und Bürgerservice sowie Gesundheit und Soziales.
	Geplant sind unter anderem Projekte zur Verbesserung des öffentlichen Verkehrs, zur Digitalisierung und zur Sicherung der medizinischen Versorgung. Ziel ist es, die Region trotz Herausforderungen wie Bevölkerungs-rückgang nachhaltig weiterzuentwickeln und ihre Stärken gezielt zu nutzen.
	Der Naturpark NÖ Eisenwurzen präsentiert sich mit einer neuen Homepage, die einen umfassenden Überblick über aktuelle Aktionen, Veranstaltungen und Angebote bietet.
	Interessierte finden dort zahlreiche Informationen rund um den Naturpark und seine vielfältigen Möglichkeiten.
	Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team für euren kontinuierlichen Einsatz – Monat für Monat.
	Der Musikantenstammtisch im GH Osterberger bot erneut eine gemütliche Atmosphäre und beste musikalische Unterhaltung.

